
Die Primaten bilden im Tierreich eine . Man kann

sie einteilen in zwei Unterordnungen: Die Feuchtnasenprimaten und die

. Die Trockennasenprimaten kann man aufteilen in

die Altweltaffen und die . Das hat mit den

Entdeckungen zu tun: Die Altweltaffen gibt es in Afrika und

, die Neuweltaffen in Amerika, das erst später

entdeckt wurde.

Die  nennt man auch Schmalnasenaffen. Zu ihnen

gehören die Menschenartigen, also die  und die

Gibbons, die Meerkatzen, die Paviane und einige mehr. Der Fachmann erkennt sie

am  der Nase, an den Nasenlöchern, am Innern

der Ohren und an den Backenzähnen.

Die  sind eher kleiner als die Altweltaffen. Das

Seidenäffchen wiegt nur gerade 100 Gramm, so viel wie eine

 Schokolade. Einige Neuweltaffen haben einen

Schwanz, mit dem sie  umfassen können. Zu den

Neuweltaffen gehören die Löwenäffchen, die , die

Totenkopfaffen, die Klammerschwanzaffen, die Wollaffen und viele andere.
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